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Wasserfest 1968
Am Abend des 22. Juni erhellten Raketen
in rascher Folge unsere Aarewaage. Trotzdem

das alljährliche Wasserfest um eine Woche

verschoben war, besuchten viele
unternehmungslustige Leute aus der Umgebung
das Fest, das dieses Jahr vom Pontonierfahr-
verein organisiert wurde. Nachdem das Knallen

des Feuerwerks die Menschenmenge zur
Genüge erschreckt hatte, begann man bis
zwei Uhr morgens auf dem Bretterboden die
neuesten Tänze auszuprobieren.
Am Sonntagnachmittag demonstrierten die
Pontoniere ihre Sturmboote. In diesen hätte
wohl mancher abenteuerlustige Knabe durch
das Wasser schiessen wollen. - Plötzlich fielen
Regentropfen. Doch man liess sich diese
Schau nicht nehmen und verfolgte die
nervenkitzelnden Fahrten mit aufgespanntem
Regenschirm weiter.

Rechts: Auf dem Sportplatz, wo eine kleine Budenstadt
errichtet worden war, vergnügten sich die Kinder.
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Rechts: Selbst die Passagiere der letzten Bootsfahrt,

die frühzeitig abgebrochen werden musste,
hatten ihren hellen Spassan dem stürmischen
Wetter.

Unten: Der Regen blieb hartnäckig und versuchte
die gute Laune der Festbesucher zu verderben.

Doch auf dem Tanzboden wurde dessen
ungeachtet mit „Schirm und Diener" weitergetanzt.

Rechts: Die Bänke mussten zusammengeklappt
werden und die arbeitslosen Servierdamen
schützten sich mit aufgestülpten Servierbecken
vor dem reichlichen Nass.
Das Fest musste abgebrochen werden: Der
Regen hatte gesiegt! Aber schön war es trotzdem!
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